
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 27 (1905)

Heft: 50

Anhang: Erste Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


5t. ©allen £rfte Beilage 3U Hr. 50 £>er Sd}wtx$tx grauen Rettung. \o. Dezember 1905

Brtetbaften ïrec Refraktion.
ffrau £. in gl. ®a§* Sieinigen mit Senjin ift

ri?fiert in einem Siaum, in roeldjen ber Neuerung?»
räum eine? geljeijten Dfen? münbet. $urd) ba?
Deffnen ber §euertüre jum SHarfjlegen non SBrenm
material tann ber ©enjinbampf fid) plökücf) entjünben,
roa? eine Kataftropfje jur fjolge fjaben tann. Qd) laffe
jur 2Binter?jeit, roo man fo nie! Sidjt brennen unb
beijen rnufi, bie Kleiber* unb §aarbürften nur mit
ljei|gemad)ter SBeijentleie ober fogen. ffuttermeljl tev-
nigen. $a? ÜJteljl ober bie Kleie roirb im Dfen fo
Üeifi mie möglid) gemacht unb bid in bie SSorften
geftreut. Siacf) einiger 3"' roerben bie gleichartigen
Surften gegeneinanber gerieben, bann mit elaftifdjer
ipanb auëgetlopft unb auSgetämmt. ®ie Kämme ftecfe
id) ganj in? I)ei6e 9Jtef)l, roeld)e? nachher alle?
unb allen Staub angejogen hat.

3?rau gä. in gür eine junge £od)ter, bie ju
Iefen oerftetjt, bie alfo ba« ©elefene nadjbentenb auf
fleh einrcirten läjit, müßten mir nidjt? SSeleljrenbere?,
fid) felbft, ba? Seben unb bie HJtenfdjen barin beffer
3eidjnenbere? al? SSjörnftjerne Sjörnfon? „$f)oma?
Senbalen". Serlag oon älbredjt Sangen, Sölündjen,
wenn mir nid)tirren. Ueberbem2efenbiefe?33ud)e? roadjft
bie @inftd)t unb, bem ®enten be? jungen üJläbdjen? roerben
neue ©ebiete eröffnet, bie e? bisher nur au? untlaren
unb meift unberoujjten ©mpfinbungen betrat. Qebe
äflutter, bie ba? 93ud) lieft, bebauert, bah fie e§ nicht
al? junge? SOlabdjen fdjon ju Iefen befommen hat. —
ïont) Schumachers ©enre ift ein ganj anbere?; bod)
nennen roir 3h"en non biefer fo fehr beliebten 3lutorin

„Som Schulmabel big jur ©rofjmutter" unb „©pajier*
gänge in? ültttagSIeben" Serlag: ®eutfdje S3erlag?=
anftalt Stuttgart. — ®ie junge SEoctjter ift roahrljaft
ju beglüdroünfchen, bah ©'« beftrebt finb, ihre Seben§=
lenntni? ju erroeitern unb ju oertiefen unb ihren
ßijaratter ju ftählett, ehe fie in frentben Serbältniffen
fid) untfehen muh. SÖ3ir entbieten befte ©ruhe.

3nnge cÉeferin in IS. $n §erjen?angelegenl)eiten
ift nicht gut raten. Sffienn ihr 3flutterempfinben aberfo
lebenbig unb ungeftüm an Sbtent ôerjen anpodjt, fo
bürfen Sie ben Schritt „in? iSuntle" fdjon be?ljalb
getroft roagen, roeil ba? äflutterglüd foldjen Staturen
fogar ba? ©lenb oergolbet. ®a? roiffen übrigen? er*
fatjrene aflänner: Qe leibenfd)aftlicf)er ein Söeib in
feiner ©igenfehaft al? Sflutter liebt, um fo treuer unb
hingebenber ift fie al? grau.

3fragenbe in §. ®er §au?befifcer hanbelt burd)*
au? in feinem Qnféreffe, roenn er bie SIBofjnungen auf
feine Koften ganj grünblid) reinigen unb beSinfijieren

Der Cachet und die Eleganz
einer Frau sind nicht nur an der
Art und Weise ihrer Kleidung
kenntlich, sondern auch an den von

ihr benützten Parfüm3. Falls sie sich
des in der ganzen Welt ohne Rivalen
dastehenden Crème Simon
bedient, ist ihr der Ruf höchster
Eleganz gesichert. Das Pou'dre de riz

mit Veilchen oder Heliotropduft, ver-
jt die wunderbaren Wirkungen des
limon. (H 9208 X) [3886

Simon,
vollständij
Crème S

Iaht. @? enthalt biefe? S3orgef)en auch faum einen
ftummen Söorrourf für Sie ober eine 2lnjüglid)!eit 3b"tn
9teinlid)!eit?begriff gegenüber. @? bürfte aber bod)
nur oereinjelt oorfommen, bah ber abjiejjenbe 3Jlieter
nicht bloh bie ffufiböben, ftenfter u"b £üren, fonbern
aud) bie tapezierten Sßanbe unb bie Qimmerbecfen
in feilte Steinigung mit einbezieht. SSenn ber §au§»
herr mit Qfjcer fReinigung fid) befriebigt erllärt hat,
fo tann e? Qhaen ja ^öc^ftgleidjgültig fein, roa? er
mit ber SSohnttng beginnt.

Irene .Xeferin in p!. Schneiben Sie eine rohe
Kartoffel unb reiben Sie bie 9fleffer bamit ab. Sinb
fie fehr befdjmuht, fo tauchen Sie bie Scheibe in ißutp
talt unb reiben Sie bie angetrodnete SRaffe nachher
mit Rapier ab.

3unge ^ausfrau. ®ie SSettfebern übergeben Sie
ant beften einer 9teinigung?anftalt, bann barf bas SBett

unbebentlich roieber in ©ebraud) genommen roeroen.

KindermehlCALACTINA
Die beste Kindernahrung

der Gegenwart.
22jähriger Erfolg.

[3515

In Apotheken, Drogerien etc.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

Für
Hoteliers, Pensionsund

Gutsbesitzer.
Als Küchengouvernante,

Magazinverwalterin oder Haushälterin in
einem grössern Etablissement, kleineren

Hôtel oder grossem Herrschafts-
~ut sucht eine gründlich erfahrene
'erson reiferen Alters, reformiert,

deutsch, italienisch und französisch
sprechend, neue Stellung. Vorgezogen

nicht Saison, sondern für die
Dauer. Beste Zeugnisse und
Referenzen von Seite bisheriger verehrlicher

Patrons stehen zur Disposition.
Der Eintritt kann nach

Belieben geschehen. Gefl. Offerten unter
Chiffre B M28 befördert die Expe-

9P\

dition. 128

JFleines Mädchen aus gut situierter
/» Familie, findet sorgfältige, liebevolle

Erziehung und Pflege bei einer
Dame. Beste Referenzen. Offerten
unter Chiffre C C W29 an die Expedition

dieses Blattes. [4029

Fine tüchtige, durch treue Dienste
v bewährte, in jeder Hausarbeit
erfahrene Person gesetzten Alters,
die sich durch gute Zeugnisse und
Empfehlungen über ihre Leistungsfähigkeit

und Charaktereigenschaften
ausweisen kann, sucht Verhältnisse
halber sich anderweitig passend zu
plazieren. Gefl. Offerten unter Chiffre
D 4025 befördert die Exped. [4025

lferr gesetzten Alters, allein-
<" stehend, mit gutem
Fabrikationsgeschäft der Holzbranche,
sucht tüchtige, treue Person zur
Führung des Haushalts. Damen
ohne Anhang, gesetzten Alters,
mit dem Bedürfnis eines trauten
eigenen Heims, belieben Ihre werten

Offerten unter Chiffre OR 12
an die Expedition zu senden
(unter Diskretion.) [4009

Jfür eine gebildete und lebenser¬
fahrene ältere Frau wird freundliches

Heim in einer einfachen,
geordneten Familie gesucht gegen
bescheidene Vergütung. Gefl. Offerten
unter Chiffre M3978 befördert die
Expedition. [3978

CEYLON TEÄ

Ceylon^Thee, B0Cec&nd
kräftig, ergiebig und haltbar.

per engl. Pfd. per Va hg
Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe 3.30
Pekoe Souchong —. —

China "Thee,

Fr. 5.-
4.-

„ 3.60
3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va hg.
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [4023

Carl Osswald, Winterthur.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlang erhältlich.

Die >'<>n Kennern bevorzugte Marke.

D1 WANDER'S MALZEXTRAKTE
JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Er. 1,40
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung 1.75

l)r. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. KX
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

~ AWv.
Dr. Wander's^

„ _ lOVOMALTINII/&Büchsel'fBüchselI fa 1,751 f Vbestes FrühsfücksqefränkX\ |frs"3.-f
H\Un, allen Apofheken

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE [3872

Kochkurs.
Der nächste Kochkurs für feine Küche beginnt Montag den 2, Januar 1906

Dauer ein Vierteljahr. Kursgeld Fr. 80.—.
Für Prospekte und nähere Auskunft wende man sieh an die

3997] (Za g 1989) Haushaltungsschule St. Gallen, Sternackerstr. 7.

ccLcs.

Gesucht eine tüchtige erste
Arbeiterin, auch eine zweite Arbeiterin.
Offerten mit Zeugnisabschriften
befördert die Exped. unter Chiffre 4024.

Verlang. Sie gratis
den neuen Katalog |

ca. 1000 photogr.
'

Abbildungen über |

garantierte

Uhren, Gold-
und [3987

Silber-Waren
E. Leicht-Mayer

& Gie.

LÜZERN
27 bei der

Hofkirche.

•pIAlfOS

Alfred

Bertschinger
OETENBAÇ'HSTR. 24

1.ST0EK,
ZÜRICH I

IjAfpillUlfS

St. Gallen äste Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. 50. Dezember,90s

Briefkasten der Redaktion.
Frau L. in Zt. Das' Reinigen mit Benzin ist

riskiert in einem Raum, in welchen der Feuerungsraum
eines geheizten Ofens mündet. Durch das

Oeffnen der Feuertüre zum Nachlegen von
Brennmaterial kann der Benzindampf sich plötzlich entzünden,
was eine Katastrophe zur Folge haben kann. Ich lasse
zur Winterszeit, wo man so viel Licht brennen und
heizen muß, die Kleider- und Haarbürsten nur mit
heißgemachter Weizenkleie oder sogen. Futtermehl
reinigen. Das Mehl oder die Kleie wird im Ofen so
heiß wie möglich gemacht und dick in die Borsten
gestreut. Nach einiger Zeit werden die gleichartigen
Bürsten gegeneinander gerieben, dann mit elastischer
Hand ausgeklopft und ausgekämmt. Die Kämme stecke
ich ganz ins heiße Mehl, welches nachher alles Fett
und allen Staub angezogen hat.

Frau A. in A. Für eine junge Tochter, die zu
lesen versteht, die also das Gelesene nachdenkend auf
sich einwirken läßt, wüßten wir nichts Belehrenderes,
sich selbst, das Leben und die Menschen darin besser
Zeichnenderes als Björnstjerne Björnsons „Thomas
Rendalen". Verlag von Albrecht Langen, München,
wenn wir nichtirren. Ueber demLesen diesesBuches wächst
die Einsicht und, dem Denken des jungen Mädchens werden
neue Gebiete eröffnet, die es bisher nur aus unklaren
und meist unbewußten Empfindungen betrat. Jede
Mutter, die das Buch liest, bedauert, daß sie es nicht
als junges Mädchen schon zu lesen bekommen hat. —
Tony Schumachers Genre ist ein ganz anderes; doch
nennen wir Ihnen von dieser so sehr beliebten Autorin

„Vom Schulmädel bis zur Großmutter" und „Spaziergänge

ins Alltagsleben" Verlag: Deutsche Verlagsanstalt

Stuttgart. — Die junge Tochter ist wahrhaft
zu beglückwünschen, daß Sie bestrebt sind, ihre
Lebenskenntnis zu erweitern und zu vertiefen und ihren
Charakter zu stählen, ehe sie in fremden Verhältnissen
sich umsehen muß. Wir entbieten beste Grüße.

Junge Leserin in W. In Herzensangelegenheiten
ist nicht gut raten. Wenn ihr Mutterempfinden aber so

lebendig und ungestüm an Ihrem Herzen anpocht, so

dürfen Sie den Schritt „ins Dunkle" schon deshalb
getrost wagen, weil das Mutterglück solchen Naturen
sogar das Elend vergoldet. Das wissen übrigens
erfahrene Männer: Je leidenschaftlicher ein Weib in
seiner Eigenschaft als Mutter liebt, um so treuer und
hingebender ist sie als Frau.

Aragendc in S. Der Hausbesitzer handelt durchaus

in seinem Interesse, wenn er die Wohnungen auf
seine Kosten ganz gründlich reinigen und desinfizieren

Der Oaetiet unll cits Bissau?
einer Brau stuck niobt nur an cker

àt unck 'Weiss ibrsr RlsillunZ
benntliob, sonckern aueb an cken von

ibr benutzten Rartums. Balls sie sieb
llss in cker Kanten Welt obns Rivalen
llastskenllen Orèu»« bs-
ckient, ist ibr cker Rut böobstsr Bis-
Hans Zssiobert. Das I'ouätr«? ckv riie

mit Vsilobsn ocker Rsliotroxllutt, vsr-
;t ckie vunckerbarsn 'Wirkungen ckss

(R9203X) s3836

8in»ai»,
vollstänckij

läßt. Es enthält dieses Vorgehen auch kaum einen
stummen Vorwurf für Sie oder eine Anzüglichkeit Ihrem
Reinlichkeitsbegriff gegenüber. Es dürfte aber doch

nur vereinzelt vorkommen, daß der abziehende Mieter
nicht bloß die Fußböden, Fenster und Türen, sondern
auch die tapezierten Wände und die Zimmerdecken
in seine Reinigung mit einbezieht. Wenn der Hausherr

mit Ihrer Reinigung sich befriedigt erklärt hat,
so kann es Ihnen ja höchstgleichgültig sein, was er
mit der Wohnung beginnt.

Irene Leserin in W. Schneiden Sie eine rohe
Kartoffel und reiben Sie die Messer damit ab. Sind
sie sehr beschmutzt, so tauchen Sie die Scheibe in Putzkalk

und reiben Sie die angetrocknete Masse nachher
mit Papier ab.

Junge Kausfrau. Die Bettfedern übergeben Sie
am besten einer Reinigungsanstalt, dann darf das Bett
unbedenklich wieder in Gebrauch genommen weroen.

kinàiiMentkeimn
Ois bests Xi n6email ru liZ

cisr QsASnwsl't.
2MiNM klilolg.

s3S13

In iìpotliàii, vrvM ivii «te.

o«,'»«,'tksldleîn imt« àm; Waltsr kygax, gisioàii.

RÄr

îene? Aîefsbesîêss?'.
Lis XiiebenAouvernante, àA«:in-

Verwalterin ocker //ausbälterin in
einem Arössern établissement, b/eine-
ren /lôtel ocker Arossem /lerrscba//s-
-ut siiclil elne Arlîncklleb er/abrene
'erson rei/eren Alters, re/ormiert,

ckenlscli, italieniscb unck /ranrosiscb
sprecbenck, neue Ftelliiny. VorAe-
rogen nlc/it liaison, sonckern /i'ír ckie
Rauer. /leste XeuAnisse u/ick lte/e-
renren von .dette bisberi</er veiebr-
liclier Ratrons stebe/i rnr Ris/iosi-
lion. Der Eintritt bann nac/i à-
lieben Aescbeben. Re/l. OFei ten unter
Lbi//re /l 4928 be/örckert ckie Rame-à-ckition. W

M^leines illäckcben aus Ant situierter
Rami/ie, /ì/icket sorA/alli</e, liebe-

volle Rrriebung unck R/lege bei einer
Rame, /leste /le/erenren. Vierten
unter Lbi^re R R 4929 an ckie Rw/>e-
ckition ckieses Blattes. >492.9

^ine tuebtli/e, ckurcb lreue Riensle
V delväbrte, in Decker //ausarbeil
er/abrene Berso/i Aesetr/en Ll/ers,
ckie sieb ckurcb oute XeuAnisse unck
Rm/i/ebluni/en liber ib/e RelstunAS-
/libiAbeit uiick Lbarablereioenscba/ten
ausiveisen bann, sucbt Verbältnisse
balber sieb anckerlveitig passenck ru
plazieren. tle/i. t)//erten unter tibi//re
R 4923 be/orckert ckie Rapeck. >i92.?

ll^orr Koset-?ten Otters, allein-
s lotion ck, mit Kutom Rabriba-

tion«Ko«obä/t ckor //ol-?brano/io,
suobt tiiolitiKo, troue Rorson -?ur
RubrunK ckos //auslialt«. Ramon
obno -InbanK, Kosot-îton Aktors,
mtt ckom /lockür/ni« o/nos trau ton
oiKonon /koims, botlobon /bro n or-
ton Ottorton un tor tlliiilro R/î/Â
an ckle Rvpockition --u sonckon
sun tor Ri.sbrotion./ >4999

^ür eine Aebi/ckete unck lebenser-
/abrene ältere Rrau ivirck /reunck-

liebes //eim in einer ein/aeben, oe-
orckneten Ramilie Aesuebt Aeoen be-
scbeickene VerAÜ/unA. Le/l. ìl//erlen
uiiter BbiFre ll/Z978 be/orckert ckie

R.rpecki/ion. >â978

(7'^S O S 77)

klrâktis, srsivdis unà daltdar.
pvr srisl. iivr Kgs

Oranxv ?à0S V'r. 4.50
BrokvQ 3.60

3.30

><>. s.

g.M
S.40

dosts
Qualität

gouvkous tlr. Z.kii, «tonzou br. S.M per
lîàbstt su VVioâsrvsrkSukvr 11116 sriisssrv

bviiokliior. Uustsi- kostsiiki-oi. >4023

lîai-I 088walli, WàtlM.

Xaoll àer Uuttsrmilob smptieiiit sied ckie

sterilisierte Berner ^Ipsn-ülileli als bssväbrtssts,
2uvvrlüssiKsts

Rwàer-I«»Io!i
Riese keimfreie biatnrmilob verbätet VeràauunKs-
störunZen, Lie siobert àsm Xinàs eins kräktiKS
Xonstitution unà verleibt ibm blübsnckes Xusssben.

Depots: In Xpotbeken. s3493

ln seller Bonäserie null besseren XolonialvvarsnbanlllunK erbältlivb.

I/i»? v<»,» IXt?,»il« l i» I» »? v<» r» II ^7 t <> ÌVIî.i Ii«?.

Uit llissn, KSKSN Lebwäobö^ustäulls, Llöiebsuebt, Blutarmnt sto. ?r. 1,49
ölit kromammonium, Klännsnll erprobtes Xsnobbustsnmittel 1.49
ölit gl^oerinpbospkorsauren Lallen, bei BrsoböptunK llss Nervensystems „ 2.—
mit pepsin mill viastase, z:ur RsbunZ llsr Verllauun^ssobsviiobe „ 1.S9
mit bsdertbran unll Ligsib, verllauliebsts, ^voblsobmeeksnllsts lümulsion 2.99
mit lllnnin, KSKSN nervöse Xoxt- null NaASllsebmsr-isn „ 1.79

Uîtlìosiìlt. Xsue, mit Krösstsm RrkolA KöKSN VerllauullKS-
störnnKSn llss LäuKlinKsalters anZesvenästö LinllsrnabrnnZ; 1.73

Dr. » itittloi''« N.àîîuà6r unà Uàdoudon^. "MI
RUtiln1ied8ì dàaiirìtv IIu3t6QNiittoI, nvvk von KölnerIruiKation orroiotit. — I7obora1I känkliok.

^ ì.Or

^ !0V0ßtI/Xl.1'II»!
' ftTi/s U s Vdesks fPlàsuLksVlàkx X H ks.A.-s

XMn.âlIsn /XposhisRsn

lS872

ver nâoli8ts liookku^ kür feine Küclie deZinut IVIgntag lien L.isnuai' IglIK

Nausr sin VisrislMkr. üui'SNSlä 80.—.
ffPr ?i'08pslits unà ilnffsrs ^.uskunkt tvenàs innu dieff nu àis

WNl (^S198S) IlauskaltuuAssokulö Lt. 0aI1öu, NkrulleXerstr.

sc!s2.
llesiiobt eine tliebtiA-e erste .4r-

beiteri/i, aucb euie?lveite.llrbeitcrin.
RFei/eii mit XeiiAnisabscbri/ten be-

/ärckerl ckie R.rpeck. iinter /'/ii//i e 4924.

Veàz. 81« Mis
lieg iiêll«llXàI»Z!
«ü. isiOi) pdotoK,

'

MîiàiM ài'î
gsrantiente

Ukren, KolÄ
unâ 13387

km
W Lilder-Varen
!WIW t. teielit-Hil^ei'

à Hie.

27 doi 6or

?IÄI<0S



90fixretpet JTrairen -Jettung — ®Iäftcr für îren ftänalWren Rrtfcs

Jlud? eine 'gtec^mß.
vi.

3It§ im Saufe be§ »ergangenen ©otnmerä feie

Kunbe con bem glüctticE) erfolgten ®urd)f>rud) beS

©implontunnelê bie ganje SBelt burdjeüte, mar man
über bie großartige Seiftung ber ^ngenieurïunft unb
®ecf)nil erftaunt unb erfreut! Jpebung be§ S3er£eßr§,
engerer 3ufatnntenfd)Iuß ber SßötEer finb nun einmal
bie 3tele unferer geit. ®aß aber aucf) bie ®ecßni! in
ber @pieIroaren=S"buftrie fo tjübfdje g>ort[djritte in
ben legten Qatjren gezeitigt ßat, bürfte nidjt jebermann
befannt fein. SOBäßrenb bag Sinbereifenbatjnroefen big
cor einigen 3>a]jren gans gurücf mar, tjat eg ban! ben
©emüEjungen einiger renommierten Gabrilen einen ge=

rabeju riefigen Stuffdjroung, foroobl in ber gerßellung
ganj oorjüglidjer ffabrifate, atg aud) im Verlauf ge=
nommen. gfranj gart §8eßer in 3ürid) ßat nad) bem
atugfprud) „®a§ befte ift gerabe gut genug" unb nad)
bem bewährten ©runbfaß: „®a§ ®euerße ift bag
33iHigfte" ftetg bag oorjüglidjße fjabritat in ben Sîinber*
©ifenbaßnen gehalten unb nach Gräften ißm beim ifSub!i=
tum ©ingang oerfcßafft.

@o ift benn eine mecfjanifdje @d)ienen*@tfenbaf)n
ßeute eine ber beliebteren Unterbaitungen für 3äung

unb man tnödjte faß fagen auch für 2ltt. @g epiftieren
für biefe 23a£jnen brei Spurweiten, non benen, foroeit
nicßt ber ©elbbeutel ntttyufpredjen hat, bie mittlere bie
©angbarße ift. ®ie greife oarieren non [Jr. 8.30 big
ju gr. 48.—, roobei nicht unermähnt gelaffen roerben
barf, baß aud) jebe tteine ©ifenbaßnanlage burcß
ben Çinjutauf non roeiteren Schienen, SBeicßen, Sreuj*
ungen, S&agen, feßr erroeitert unb fomplijiert geftaltet
werben tann. Schwere ©ppreßtotomotioen big ju
5adjßg, alle Slrten ißerfonen* unb ®rangportwagen, wie
fie beim richtigen ©ifenbahnbetrieb gebraucht werben,
finb »orßanben. ®eggleid)en Signatmaften, Signal*
gloden, Sogenlampen (auh richtig eleltrijdje),33arrieren,
SSßärterßäuSdjen, Süutebuben, ißaffaretlen, SBrücfen,
SSaßnßßfe, ©üterfhuppen, ®rehfheiben, nicht au »er*
geffen bie Stunnelg, bei beren ©rfteHung aüerbingg bie
Shmierigteiten, wie beim ©ottßarb ober Simpton
niht a« bewältigen ßnb. ©g ift au hoffen, baß auf
bem ©ebiete beg Sinber*@ifenbahnwefeng nod) mandje
©rßnbung, Serooütommnung unb Serbefferung tommen
wirb.

®oh niht nur UßrroerLSifenbaßnen würben er*
aeugt, fonbern eg ßnb bei §tra«} gart gSeßer auh
®ampftotomotioen alg SefBrberunggmittel auggefteüt ;
eg muß aber oon oornherein bemertt werben, baß biefeg

problem ber ®ampftraft, au einem fo regelmäßigen
Setrieb, mie bei ben Ufjrwerlbaßnen, noh niht beßnitio
getöft ift. @g mag bag wohl oon ber grbßern Schmierig*
teit begfelben herrühren, immerhin ßnb bie beaüg*
lihen Seifiungen bod) gana ahtengwerte.

Slußer bem ©ifenbaijnmefen hat ßh infolge beg

rufßfh^japanifhen Krieges, wie fdjon einmal ange*
beutet, bie Sorliebe für bie See unb bemgemäß bag
glottenwefen auh auf bem geftlanbe fehr gehoben.
Sorauggmeife bie medjanifdjen Shiffe, feien eg nun
Salonbampfer, KriegSfdjiffe, ®orpebo*, Unterfee*,
Kanonen* ober SUiotorbote, ßnb gana befonberg im
Sommer begehrt.

©in anbereg neueg, bon ben Siebhabetn über aUe§

erhabene, oon anbern wieber mit grimmigem £>affe
oerfolgte Sertehrgmittet iß in ber Spielwaren=3inbu=
ftrie niht unbeachtet oorübergegangen. 9Jlit 2Jîad)t
hat fie ßh auf bie §erfteHung oon Slutomobilen oer*
legt, ©in wahreg ©lüct ift eg, baß biefe ©rjeugniffe
geräufh5, gefaßt*, unb wag bie £>auptfad)e iß, auh
geruhlog ßnb. Son ben winaigen Sluto au 20 ©tg.
big aum prähtigßen ßtennwagen au Sr. 29.50 harren
ße bei gfrana gart gßeßer ber Käufer, bie bann, baran
ift niht au ameifeln, big oor SBeißnacßten grünblih
unter biefen SZBagen aufräumen werben. [com

Yon den hervorragendsten Professoren und Äerzten empfohlen hei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Siroliit
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.
"Wer soll Sirolin nehmen *?

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Siro-
lin geheilt werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

Warnung:
Es existieren minderwertige Nachahmungen 1 Man achte daher ge¬
nau darauf, dass jede Flasche mit unserer Spezialmarke „Roche"
versehen 1st und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3526

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Basel.

M

biigt
Freie Besichtigung.

"S Billigste Preise.

Grosse Auswahl in

Schlafzimmer - Einrichtungen
vom einfachsten bis modernsten Genre,

Spef
in Eichen u. Nussbaum, in vorzüglicher Arbeit u. Solidität.

Salons
In Nussbaum und Mahagoni

sowie auch einfache Möbel, Betten, Divans.
Si. Ditiser, Jfiöbelmagazin z. Pelikan

ST. GALLEN. [4022

jCiÎH iprln FnmiliM *^er einen vorzüglichen Cognac, Rum u. dergl.IUI JLUL lUllllllbt oder feine Liköre rem es wie à la Chartreuse, à la
Bénédictine, Curaçao, Bergainotte, etc. ttelbst bereiten will, der kann das auf
allereinfachste und billigste Weise in einer Qualität, die den besten Marken
gleichkommt, mit Jul. Schrader's Likör-Patronen. Eine derartige Patrone
reicht zu Liter des betreffenden Likörs u. kostet Je nach Sorte 75—100 Ctm.
Broschüre über ca. 90 Sorten mit Gebrauchsvorschrift gratis u. franko durch
Apoth. Richter, Kreuzlingen• JT. Schräder, Beuerbach-Stuttgart.

Vorhang-
n. Stamin-Stoffe

Spachtel-Rouleaux
und Rouleaux-Stoffe

jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft von [3954

Moser & Cie., zur Mlle, Zürich I.
Verlangen Sie gefl. Muster.

Einige ungefähre Angaben über Breite, Farbe und
Preis sind bei der grossen Reichhaltigkeit sehr erwünscht.

Burk's
Arznei-Kleine

diätetische Präparate.

lion vielen flrzten empiotlen bei

Utrdauungsstôrungen:
Burk's Pepsinwein ««•••••

grosse ïlasche 1rs. 7.—,
mittlere 1rs. 3. —, kleine 1rs. 1.50.

bei ncmnsebwäebe und

Blutarmut:
Burk's isen-ftin#wein • • •

grosse ïlasche 1rs. 7.—,
mittlere 1rs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

Burk's Cbina-maloasier « « •
grosse ïlascbe Its. 6.—,

mittlere trs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

bei tnagenieideu:
Burk's ßonduranao-Ulein « • «

grosse ïlasdje 1rs. 6. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

Burk's Salmiakpastillen <*£>
in Dosen zu 30 es., 50 es. und 1rs. I. 50.

Burk's feinste Cakritzen « « «
in Springdosen zu 50 es.

Burk's Otogen, luttreinigungsmiltel
in Origïnal-ïlasehen zu 1rs. 2.—.

Hauptniederlage in Romanshorn:
Visino k Co., A. 6. Visino's Nachfolger.

Ziehung Arth nächstens.

LOSE
vom Arthner Theater, sowie Kir-
chenbaulose Ennetmoos und Men-
zingen und Dampfboot Aegeri
versendet à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Grosse Lose-Versandt-Dépôt Frau
Hirzel-Spörri, Zog. [3964

Haupttreffer 10—25,000 Fr."
Auf 10 ein Gratis-Los.

Frauen- im
Geschlechts- Krankheiten

Periodenstörungen s @

Weissfluss, Blutarmut s
Bleichsucht s s s s s

heilt garantiert schnell
und diskret das [4020

Prinl'-SÉutltit Ein
Poststrasse 382.

Behandlang brieflichu. mündlich.

dass

Sin Versuch
wird Sie Überzeugen,

Singer's Confectmischuntp
nach alten, bewährten Hausrezepten hergestellt, mit nur prima Zutaten,
den Selbstgemachten in keiner Weise nachstehen, dabei viel grössere
Auswahl in den Sorten.

4 Pfund netto franko durch die ganze Schweiz, bestehend aus :

Anisbrötli, Mailänder!!, Brunsli, Chocoladenbraunes), Zimmt-
sterne, Basler Leckerli, Haselnuss-Leckerli, Macarönli,
Chocoladen - Macarönli. Jede Sorte ist auch einzeln zu haben
und stets frisch erhältlich durch die [3994

Schweiz. Bretzel- $ Zwieback-Tahrik Ch. Singer, Basel.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Auch eine Gechnik.
VI,

Als im Laufe des vergangenen Sommers die
Kunde von dem glücklich erfolgten Durchbruch des
Simplontunnels die ganze Welt durcheilte, war man
über die großartige Leistung der Jngenieurkunst und
Technik erstaunt und erfreut! Hebung des Verkehrs,
engerer Zusammenschluß der Völker sind nun einmal
die Ziele unserer Zeit. Daß aber auch die Technik in
der Spielwaren-Jndustrie so hübsche Fortschritte in
den letzten Jahren gezeitigt hat, dürfte nicht jedermann
bekannt sein. Während das Kindereisenbahnwesen bis
vor einigen Jahren ganz zurück war, hat es dank den
Bemühungen einiger renommierten Fabriken einen
geradezu riesigen Aufschwung, sowohl in der Herstellung
ganz vorzüglicher Fabrikate, als auch im Verkauf
genommen. Kranz Hark Weber in Zürich hat nach dem
Ausspruch „Das beste ist gerade gut genug" und nach
dem bewährten Grundsatz: „Das Teuerste ist das
Billigste" stets das vorzüglichste Fabrikat in den Kinder-
Eisenbahnen gehalten und nach Kräften ihm beim Publikum

Eingang verschafft.
So ist denn eine mechanische Schienen-Eisenbahn

heute eine der beliebtesten Unterhaltungen für Jung

und man möchte fast sagen auch für Alt. Es existieren
für diese Bahnen drei Spurweiten, von denen, soweit
nicht der Geldbeutel mitzusprechen hat, die mittlere die
Gangbarste ist. Die Preise varieren von Fr. 8.30 bis
zu Fr. 48.—, wobei nicht unerwähnt gelassen werden
darf, daß auch jede kleine Eisenbahnanlage durch
den Hinzukauf von weiteren Schienen, Weichen,
Kreuzungen, Wagen, sehr erweitert und kompliziert gestaltet
werden kann. Schwere Expreßlokomotiven bis zu
öachstg, alle Arten Personen- und Transportwagen, wie
sie beim richtigen Eisenbahnbetrieb gebraucht werden,
sind vorhanden. Desgleichen Signalmasten, Signalglocken,

Bogenlampen (auch richtig elektrische), Barrieren,
Wärterhäuschen, Läutebuden, Paffarellen, Brücken,
Bahnhöfe, Güterschuppen, Drehscheiben, nicht zu
vergessen die Tunnels, bei deren Erstellung allerdings die
Schwierigkeiten, wie beim Gotthard oder Simplon
nicht zu bewältigen sind. Es ist zu hoffen, daß auf
dem Gebiete des Kinder-Eisenbahnwesens noch manche
Erfindung, Vervollkommnung und Verbesserung kommen
wird.

Doch nicht nur Uhrwerk-Eisenbahnen wurden
erzeugt, sondern es sind bei Kranz Karl Weber auch
Dampflokomotiven als Beförderungsmittel ausgestellt;
es muß aber von vornherein bemerkt werden, daß dieses

Problem der Dampfkraft, zu einem so regelmäßigen
Betrieb, wie bei den Uhrwerkbahnen, noch nicht definitiv
gelöst ist. Es mag das wohl von der größern Schwierigkeit

desselben herrühren. Immerhin sind die bezüglichen

Leistungen doch ganz achtenswerte.
Außer dem Eisenbahnwesen hat sich infolge des

russisch-japanischen Krieges, wie schon einmal
angedeutet, die Vorliebe für die See und demgemäß das
Flottenwesen auch auf dem Festlande sehr gehoben.
Vorzugsweise die mechanischen Schiffe, seien es nun
Salondampser, Kriegsschiffe, Torpedo-, Untersee-,
Kanonen- oder Motorbote, sind ganz besonders im
Sommer begehrt.

Ein anderes neues, von den Liebhabern über alles
erhabene, von andern wieder mit grimmigem Hasse
verfolgte Verkehrsmittel ist in der Spielwaren-Jndustrie

nicht unbeachtet vorübergegangen. Mit Macht
hat sie sich auf die Herstellung von Automobilen
verlegt. Ein wahres Glück ist es, daß diese Erzeugnisse
geräusch-, gefahr-, und was die Hauptsache ist, auch
geruchlos find. Von den winzigen Auto zu 20 Cts.
bis zum prächtigsten Rennwagen zu Fr. 29.50 harren
sie bei Kranz Gark Weber der Käufer, die dann, daran
ist nicht zu zweifeln, bis vor Weihnachten gründlich
unter diesen Wagen aufräumen werden. (»»»o

Von à dkr?orräßsllä8tell Professoren M àmtsn emMIen bei

l.ungeàanlàiten, lîki'on. ki'onekisàtari'k,

Hebt Appetit und I^öi-perAewlcbt,
beseitigt Illuster», Vuswurk, dlacbt-

sckweiss.

Keuekku8ten, 8eropkulo5v, Iniluenia.

1. ledermanu, der au länger dauern-
dem Husten leidet. Denn es ist
besser, X.rankbeiteu verbüteu, als
solcke bellen.

2. Personen mit ckronisoken Lron-
ckialkatarrden, die mittels Liro-
liu gekeilt werden.

3. ^.stklnatiller, die durcb Lirolin
vvesentlicb erleicbtert werden.

4. Loropkulöse Xinder mit Drüsen-
sekwellunAen, -Xu^en- und tllasen-
katarrben etc., bei denen Lirolin
von ^länxendem Drlol^ auk die
gesamte Drnäbrun^ ist.

Warnung:
es existieren minderwertige baàbmungsn I »an sollte datier ge¬
nau darauf, dass jede lissoiis mit unserer Sperialmarks „Noobs"
verseilen ist und verlange stets Siroiin „««vni: IWS

B. Sc Ois., Lassl.

preis kosicktixurix.

'U killixste preise.

Errosss in

Zàsàmr - Nnriektimgen
vom kiàllstoil dis mvâeillstoll Korne.

KvSI
ill Liàii u. lluàum, ill voniiBelm àrboit u. Soliàltât.

Tslons
In blussbaurn uricl IVIsIlNUorii

îà siisii vînksvke Ililödel, vetîen, vîvsns.
A. Vinser, Màgà?. ?eiiksn

«1'. ft022

!?îîn Ipflp ??lmîlîp> àk einen vor^ÜAlioken lînin u. àer^I.I Ul I llUllilb. vàer kvino dikürertines wie à la Odartrvusv. à ia
Lêntíllieàe, Ber^ainotto, sto. dereiten will, âer kann âa.3 ant
»Uervint'aek^tv nnà dilli^sìe Wei86 in einer (^u^Iität, <Uv âen deuten Zlarkvn

Vàm » LtsminLtofse
Spsvktel-Uoulesux

nnà ktsuIesux-Sîokke
zsder -Vrt kauken Lis Aan? besonders vortsilbakt im ersten 2ürobsr

VorbanZ-VersandKöscbäkt von (Mi

^ Lie., Nr IM, Airicd I.
Ver/nng-en .S'/e r/e/t. M-ster.

Bini^o un^efádre à^aden Uder Breite, Barde nnà
Breis sinà dei der sressen Keioddaltixksit ssdr erwünsedt.

Burk s
Hrxnel Aelne

diZttlürdt pràpara».
von Villen Kerlen emplohien bei

veraauungsîtôrungen:
Lurk's ?ep!lnMin ««»«»««

groeee Villiche Ire. 7.—,
miniere Ire. Z. —, kleine Ire. 1.50.

bei Nervenschwäche unit
vlutarmutî

Lurk's Eisen ei»n»Mln » « «
gro»e Vlaeche Ire. 7.—,

miniere ire. Z. —, kleine Ire. 1.50.

Lurk's Kiilnn-Malvnsler « » «
grv5se Flasche lrs. b.—»

mittlere trs. 3.^» kleine trs. l. 50.

b«- MagenleiSeNî
Lurk's eontiurango-llleln « « «

gro55e Flasche tr5. d. —,
mittlere lrs. 3.—» kleine lrs. l. 50.

Lurk'e »aimiakvaniil«»
in voeen ru ZV ce„ 50 ce. und Ire. I. 50.

Lurk s reinîte râitten » « «
in Zpringdoeen XU so ce.

Surk^e Drogen, luilreinigungemiNei
in Vriginxi-Viszchen xu Ire. 2.—.

Hauptnicderiage in Nomansborn:
Vizillll à vo., N. v. ViZiao's Naeiltolgsr.

2isNurrg rtâcîNsìsrts.

vom Zntknei» Fkeslei», sowis Xir
obsnbuuloss Enneimoo» und INsn»
?ingsn und llsiRipîdooî Zegei»î
versendet à 1 ?r. und I-istsn à 20 tits,
das (Zrosss I-oss-Vsrsandt-Dspot?rau
IIiix« I ><»z»iii ni. ^l>s. (3964

Haupttreffer 10—25,000 ssr.'
Kul 10 ein Kratis-llos.

Ke8elileelit8- Krankheiten

f'eriollenetörungen s s
Wei88tiu88, Slutarmut s
kleiàuekt s s s s s

bsilt Aurantiert sebnsll
und diskret das (MD

kmàt'ûîàM
postsînssse ZV2.

SskanàlunT brisllioku. mûnàlivli.

Lin Versueìl
wirà Lie Äderzeugen,

8inger's eonseààngen
naob alten, bswäbrtsn Ususre^sptsn berKSstsIIt, mit nur prima Zutaten,
den LsIbstKsmacbtsn in keiner Weiss naekstebsn, dabei viel Krösssrs
^Vuswabl in den Lortsn.

4 ptnnd netto kranko dnrok die ^anxls Lobwei?, bsstskend aus:
Unîsdi»ôîlî, INsilsniIsi'Ii, Ununslî, Oboooiadsnbraunss) Zîminî
sîei»ne, Bsslsn I.«vI»si>I>, Usselnuss-l.evUei»Ii, lUsvsniinIi,
Lkooolscksn - IUsvsi»önIi. dsde Lorts ist aueb einzeln iiu baden
und stets Iriseb srbältliob dureb die (3994

8àà Sàl- ^ Zitviedsek-Fslirik Lit. Linger, Kszel.



SdltareUtr UrauEtt-Jetfung — Blätter für Urn {jäualMjen Kreta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [3482

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

a
e
s
x

„Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904".

M professionelle communale ie Jeune Des

mraiTrc!
Les cours professioneis suivants commenceront le lundi 4 décembre, à

8 heures du matin :

Coupe et Confection, Broderie, Repassage;

Coupe et Confection pour élèves des classes de français;
Coupe et Confection de vêtements d'enfants.

Cours de dessin décoratif.
Classe d'apprentissage de Lingerie (48 heures par semaine).

Pour renseignements, programmes et inscriptions, s'adresser à Mme
LEGE RET, directrice. — Inscriptions, samedi 2 décembre, de 9 heures à

midi, au nouveau Collège des Terreaux, salle no 6.

4008] Commission scolaire.

•o

Mechanische Verweberei Wil
(Kanton St. Gallen)

C. A. Christinger
empfiehlt sich den geehrten Hausfrauen
zum fachgemässen Verweben von
defekten Gardinen, Tüll- und
Spitzenkleidern, Spitzenkragen etc., sowie jeder
Art Wäsche-Gegenständen, auch
farbige Tischdecken. Prompteste und billigste
Ausführung, auch der kleinsten Aufträge.
Garantie für Nichtausreissen und
Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewaschen eingesandt werden. [3973

Ablagen werden zu errichten gesucht.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3937] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektulert

und retournlert in solider
gr* Gratis«Schachtelpackung.

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortsohaften der Sohweiz

Rückenmarksleiden.
Es tut mir sehr leid, dass ich Ihnen nicht eher geschrieben habe ; ich wollte

zuerst prüfen, ob meine Heilung von Dauer sei. Jetzt kann ich Ihnen aber
mitteilen, dass ich von meinem 3jährigen Rückenmarksleiden, Rückenmarksschwund,

Mattigkeit, Schmerzen, Lähmung und Steifigkeit der Beine gänzlich
befreit bin. Ich bin wieder ganz gesund. Meine Kräfte haben derart zugenommen,
dass ich meiner Arbeit wieder wie früher nachgehen kann, während ich vorher

zu aller Arbeit unfähig war und mich nur mühsam mit dem Stocke
hinschleppen konnte. Ich spreche Ihnen meinen Dank aus und bin gerne bereit,
andern Kranken über ihre rationelle, briefliche Behandlung Auskunft zu
erteilen. Nr. 202, Landesbergen a. d. Weser, Kr. Stolzenau, 2. Juli 1903. Fr. Hasselbusch.

Die Echtheit d. Unterschrift beglaubigt: Landesbergen, 2. Juli 1903. Der
Gemeindev.: L. Meyer. Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3914

J'homosianum, JSern.
• •==§• (Englische Anlagen 6. -£=-

Institut für Knaben, welche die Schulen der Stadl besuchen. Sorgfältige
Erziehung in gesellschaftlicher und gesundheitlicher Hinsicht. Beaufsichtigung

der Schulaufgaben. Musikzimmer, Schreinerwerkstatt, Anleitung zu
Spiel und Sport, Gymnastik, Douchen und Badeeinrichtung, Garten.
Eröffnung im März 1906. Man beliebe sich zu wenden an den Leiter

4074] (H7152 Y; Sr. ftfax v. À(ay.

Ulignon -Schreibmaschine

4019]

S)
Eine Damen- and Privai-
bureau-Schreibmaschine:
Einfach, klein, elegant,
sichtbare Schrift,
Vervielfältigungsmöglichkeit
jeder Art. Drei Jahre
Garantie. Preis nur 160 Fr.
Als Geschenk sehr
geeignet. Prospekte und
Demonstrationen gratis
durch das Centraidepot :

Ingr. E. Huppertsberg, Jflausstr. 46, Zürich F.

Höhe der ,,Mignon"-Schreibmaschine nur Ii cm, 38 cm lang, 22 cm
breit. Zur Uebermittlung von Bestellungen und Vorweisung der,,Mignon"-
Schreibmaschine ist die Redaktion dieses Blattes bereit, wo ein Exemplar
dieser ebenso hübschen als soliden Neuheit in Betrieb steht. [i019 b

Patent. Stahlguss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [4016

Debrunner«Hochreutiner & Cie., Eisenhandlung
St. Gallen und Weinfelden.

für 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toiletto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Züricli.

Ziehung Arth nächsthin.

Lose
vom Arthner Theater, wie auch
von den beiden Kirchen Ennet-
moos und Henningen und vom
Dampfboot Aegeri versendet
à 1 Fr. und Ziehungslisten à 20 Cts.
das Hauptloseversand - Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer 10,000 bis
25,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [3957

I î.'i
Trauen- und Geschleehts-

Krankheiten
[3936

Qebärmutterleiden
fertodettstörungett ete.
wende man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40, Walzenhausen.
Strengste Diskretion.

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr ven häuslichen Kreis

in der Dntwicklung oder beim Lernen Zurückbleibende KlIZllLI^
sowie I>IuîAIîl>BS sied matt tüklsnds und NLNVVTS übsrarbsitsts, lsickt erregbare ^NHIVAIîllTLNS jeden .-VItsrs

gsbraucksn sis Xrüttigungsmittel mit Krassem Drtolg

llà Usvmaìogvn.
Vvi' Zìppvîiî ei'nnsvkî, rlîe geistigen unri köepenlielBen Itnette 13482

«eeilen nssvk gvkoken, îles Lese int» IßenvvnsKstein gesteckt.
Nan verlange jsdock ausdrücklick das vvkts ,,lli». ttoini»»«!'»« ttseinstogen und lasse sick keine der vielen Xsckakmungsn autrsdsn.

R
L
A
><!

pnei» auf «>sn iilfvlîaussisilung în 8î. Louis IS04".

kà pààà iMMsIe is ^ms kàs

Des cours protessionsls suivants commenceront le lundi 4 décembre, à

3 d su ros du matin :

6o///?s st Lo/i/scà, L^oà/'s, /?s/?ZâSZZs /
6oi//?s st Lo/?/soà /?ot/s s/àss c/ss o/sssss c/s /sM^â/'s/
Loi//?s et 6o/?/sot/o/? ss ^stsms^ts c/'s/?/s^ts.

Lsiz/'â c/s c/sss/'/i c/sso/'Ät//.

t?/âSS6 t/'Z/?/?/'6/?t/âSZF6 t/s t./'/?A6^/6 ^4S /?6t/^6S /?ss SSMZ/'^S).

pour renseignements, programmes st inscriptions, s'adresser à Nmo
IiDKLKLI?, directrice. — Inscriptions, samedi 2 décembre, de 9 keurss à

midi, su nouveau Llollàgo des terreaux, salle n» 6.

4008) voininîssîon Svolsïnv.

»
-0

àliàà Vemüdeiei ülil
^Kanton Lt. Qsllsn)

L. Lkristinxer
empüeblt sieb den geekrten Daustrauen
aum kackgernässen Verweben von de-
kekten Qardinen, I'd!!- und Spitzen-
Kleidern, Spitzenkragen etc., sowie jeder
Vrt Vtsscke-Oegenstanden, sucb tar-
bige Lisckdecken. prompteste und billigste
Vustükrung, auck der kleinsten Aufträge.
Garantie tür Hicktausreissen und Halt-
darkeit. Die tVare muss jeweilen ge-
wascben eingesandt werden. 13973

klilägeil «eià z» emelileil gesliclit.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

lîliàlis àîàtlllt II. lilàfààl
39371 <7o.

k. Hiàrmsistvr ààa
wsrdsrt Irr Xiirnvxtvr D rl«t ««rAk»Itix eftsktulent

orrud nstOumalent Irr sollder
»M- Oi-sdis^LoksckhsIpsottUDg. "SW

pilialsu u. OöpSts in »lien grösseren St'àdtsn u. vrtsekstteu der gokvsis

R.Û0^6HIUÂàsl6Ìâ6II.
Ils tut mir ssbr leid, dass ick Ibnsn nickt sksr gsscbriebsn babe; ick wollte

Zuerst prüksn, ob meine Heilung von Dauer sei. dstkt kann ick Iknsn aber
mitteilen, dass ick von meinem Häkrigen üiiokvnmsrkslelden, kiiekenmsrks-
sekviund, Uattigkslt, 8vbmvrren, kälimung und Stsitigkeit der Leins gänNicb bs-
trsit bin. Ick bin wieder gan? gesund. Neins Xrillte kabsn derart Zugenommen,
dass ick msiner Arbeit wieder wie trüber nackgeksn kann, wäkrsnd ick vor-
ksr 2U aller Arbeit untakig war und mick nur müksam mit dem Ltocks kin-
scklsppen konnte. Ick sprscks Iknen meinen Dank aus und bin gerne bereit,
andern Xranken über ikre rationelle, brisllicks Lsksndlung àiskuntt ?.u er-
teilen. Xr. 202, Dandssbergen s. d. Vleser, Xr. StoDenau, 2. dull 1903. Dr. Dassel-
busck. Die Xcktksit d. Dntsrsckrikt beglaubigt! kandesbergen, 2. duli l903. Der
Demeindev.! D. Ns^er. ^dr.: privatpoliklinik KIsru«, Xirckstr. 40ö, KIsru». 13914

FAomas/aim/K, «Vs/î
/rist/tul Mr Xnabe/i, mele/ie à 5r/iu/en der 5/adl besurken. .^>ory/a/tMe

Xrrie/illng in gesel/sekci/Ittc/ier und g-esund/ied/ie/ier Dinsic/d. Lrüu/sm/i-
IMung der ^e/udau/Auden. àsià/mmer, ^c/ire/neriver/cslatt, dn/edunA :u
.M/ei und Mi/uinasd/c, Doue/ien und /ludee/n/ ie/dun,/, Sa/den.
o//nunA ins 4/iirr 1906. Nun be/iede sic/i ru ivenden an den Deder

46141 .777153 l'.' v.

^V/^17517 -«5às/à/756às

46191

S
Id'ne Danien- und /b /urd-
bureau-^cTireibmusc/iinei
Xi'n/ao/i, k/ein, e/egaid,
sieTilbare ^cliri/l, kervud-
/adiAungsnioA/ic/iked /e-
der .lrd Drei ./u/ire t!a-
ranlie. Drei's nur 166 1<r.

.4 /x Lesc/ien/c se/ir ge-
eignet. Drospedte und
Demonstratione/i gratis
durc/l das tlentratde^ot.

1/5/>e der ,,N!Nnon"-^e/>re!bmasc/!!ne nur 14 em, 38 cm lang, 33 cm
bred. 77ur Debermttttung von Destettungen und l^orivedung der „Ni'gnon"-
8cbreibma«c1iine ist die Deda/r/ion dieses D/attes bei ett, ivo ein D.rem/dar
dieser ebenso bübseben a/s sodden .Vended in Let rieb stedt. 14619 b

?àt. 8tMgu88^Xoc1ige8edirre

Kisten sssvliUder äsn vinaillisrtsn inkols« ikrsr »»»»«roräsutNel»«»» vansrdaktix^sit
unâ ^illiskisit ^vsssntlivks Vorteils: es erfordern soleke keine Ver^innnns und rosten
nisiualg. — (^envral-Odpôt dvi ^016

Osdrunris^HoOtirsutilNSr Sc (?is., LiseiitMMllß
l8t. 0i»llkn und Vr«ii»r«IÄvi».

Mr K Trankau
versenden kranko gegen Xacknakme

dttli. S Ko. ft. loilstts-kdtsll-ftgjlöii

(ca. 60—70 Isicktbescksdigte stücke
der keinstsn Doilstts-ssitsn). 13484

Lerginann à llo., 4Vivdikon-47ürick.

AsIiuriA ^rià QâczIist.IiÌQ.

I-0«S
vom ^krtliiìvi' L'I»v»t«r, wie auck
von den beiden liirvlivi»
m»««« und und vom
I>»i«»xrb«vt versendet
à 1 Dr. und ^iekungslistsn à 20 (lts.
das Dauptlossvsrsand - Depot Drau
iisllen, l?ug. DaupttrsXsr 10,000 bis
2ö 000 Dr lìul >0 ein Ki»sìîsl«»s,
auck wenn von allen Körten. 13937

I!>i
7rs«eN'°»â Kesedleà

Ilràkeiten
kedârmutterleiâen

?srioâen8tôrungen ete.
wends man sick vertrauensvoll an das

?ostisvk 40, iilkswenksusen.
8treng8ts lZisktetion.

Visit-, Ktstuistillii!- unll liàdungàteii
in jedem Lenrs liekert prompt

kuvkdruvksrei Ilierkur in 8t. Lallen.
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Petrol-Heiz- und Kochöfen.
Das neueste, zuverlässigste und leistungsfähigste. Nach Abnahme des

Heizmantels bequemer Herd. Wärme-Entwicklung grossartig. (,,Ideal"-Brenner.)
Prima Heizöfen ohne Kocheinrichtung à 25 Fr. mit Garantie.

m Petrol - Gas ^ Herde „R£LIÄ6LE"h
BW Verlangen Sie Prospekte. [4027

«J. (4. Meister, Züriidi Merkurstrasse 35.

Knaben-Institut s> Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. ———— [3892

Kalte Füsse!
Für Personen, die selbst im Bette an

kalten Füssen leiden, sind

Kartmanns ca#

Sanitäts"

Bettstiefel **

iHortmann'sl
lSanitäts-1

Bett J
/Stiefel'

Schutzmarken

das Beste. Aerztlich empfohlen.
Prospekte zu Diensten.. Bei Bestellung

bitte Schuhnummer anzugeben. [3894

Hartmannsche Apotheke, Steckborn.

Apparate und Präparate
zur [3985

Schönheitspflege
Gesichfs-]\4assage-/\pparafe

Gesichts-Dampf-Douchen
unübertroffen zur Beseitigung aller

Hautunreinheiten
Runzeln, welker Haut.

Etuis zur Manicure,

Prospekte u. Preislisten m. Gebrauchsanweisung.

Sanitätsgeschäfte Hausmann A.-G.

ST. CALLES
Basel o Bavos o Genfo Zürich.

Heirate nicht
ohne l>r. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr.,
Dr. Lewitt, Beschränkung: der Kinderzahl,

Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Nedwig's Verlag in
Luzern. [3778

Abnehmern beider Werke liefert
gratis „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen4 (preisgekröntes Work.)

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schöne Möbel
bilden stets

gediegene Festgeschenke '

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Modernen Möbeln
(H 4640 ö) in Hart- und Tannenholz.

Billige freise! Sigette Tapezierwerkstätte! Solide Ware!

ST.GALLEN AJn|f D.-jpLj ST.GALLEH

18 Langgasse riUUlT DUvi II Langgasse 18

Tramliai testeile Post - Langgasse.
4 m Lang

I Zürich I

Unser gewohnter

Weihnachts - Ausverkauf
begann Montag den 20. November und dauert bis 20. Dezember 1905

und umfasst alle ausrangierten Restbestände in

Woll-Teppichen-Linoleum •£=Orient-Teppichen
sowie

eines grossen

Postens

Enorme Preisreduktion
auf allen Waren, die zum Ausverkaufe ausgeschieden wurden.

«T?ppichhaus cMeyer-JYtüller $ Co.,
6 Stampfenbachstrasse T" • x Stampfenbachstrasse 6

gegenüber dem Hotel Central. UI litII gegenüber dem Hotel Central.

Zürich 1

[4010

A.-G.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis
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^eî^ol^eï^» unrl Kovkôîvn.
llss neueste^ 2uverisssig»ts und leietungetdbigste. llscb iVbnnbme des llsi?-

msntsis bequemer llerd. Wärmeentwicklung grosssrtig. <„IdeeI"-Lrennsr.)
?nm-t iiei^öfen odm XoedeimicktlmZ à W kr. mit iàà

»» petrol ^ Qas ^ Hsrâs ,,Iì L OI^B O L »>
>W° VsrlÄNAsrr Sis pnospsicts. °M> Itv27

^ Xiiiid, "», lVlsnìîur'sìr'ssss ZZ.

XllAeiiààt s IlAiilIel88cdìiIe
OlO3-IZ.Oll33S3.ll. Orsssisr d. Hsllsudllr^.

I8S». ————— 13892

^üsss/
OUrOereoueu, die 3eld3t im Lette au

kaltsu 1^U33Sli leideu, eilld

^àâM8 -«

Zàtà"
LettZtiökl ^

ì3ottmsnn'5>

l5onität5
bett./

/Stiefel '

das Le3ts. ^ersitliod smpkodlsll.
Lroepekts Oieneteu.. Bei Leetellulls

ditts Ledudnummsr aususeden. 1^3894

RI»rtii>»i»n»vI»v ^p«tt»v^v, SStevIivvrii.

^xxaràs uni ?ràpars.ds
2ur 13985

5ekônkà?siege
Lesictiis-i^sessgs/ìppsrste

Leeicà-vsmpf-voucken
unUdertrokkell 7.ur Leeeiti^lllls aller

Kl»utîâi»rvii»Iìvitvi»
lîun^vli», elkvr RTnat.

Lìuîs -un lillsnïvunv.

krospàts u. kreislistea m. Kvdràuedgallàsung.

Zznitàtîgezcliàlte »suzmznii K.-K.

«ìllix
lk»^vl o IZ»V«8 o 4ìtvi»ko ^Urivk.

Xeirà niekt
oìme Vr. kvt»u, Siivl» Äl« lktZv,
mit 39 allàmieeden Lildsrn, Lreie 2 l^r.»
Or Os^itt, »«»okrànkunx â«r ILiixIen

Lrsie 2 V'r., seleesu 2u Kadern Versaud
ve^3okl033SQ durod Vvrl»»? ill
Ou^eru. ^3778

DM?" ^.duekmeru dsider V7erke lietert
,Oie svdmer^- uud sàdrlose Lut-

dillâllllK der Oraueu^ lpreissekröutss ^Vvrk.)

?r«k« Hxen»pl»r«
der „Nodwvi^er Oraueu-^vitulls" ^verdeu auk
Verlausen seruv gratis u. krauko 2Uj?s3audt.

Lcköne /Vìobel
/jf dilàsn stsìs

güiiiüMl! keztgezeliulle '

^mpssiiis msin rsiciiiiaiiiASS I-ÄZsr in

NCoâsrnsi» liilöbsl»
fltms) in nnà?snnsndol2.

billige sreiee! bigene 7spWiewàtâtte! boìiâe Vsre!

81 Mttli 518Mlil
18 I.SNM88S »»vlvl! I.ZIIM88e18I»I.SNg

Z Xürick Z

7Vsàs.oliìs - ^usvsrks.uk
bsyai»» li^Oiiìsg llsn 2V. lVovsrrrdSi' uull âa^ont dis 20. Oszîsvsdsn 1305

und uinsässt alle ÄU8i'3NAl6etön lìsstdààià ill

VMWà...llàm7^àllt?Wàll
8o«ie

eims Kassen

?08lkll8

Lnonmv pneisnvllukîioi,
Änk allsn 'Warsn, âis xnni à8vsr^auis ^usssSSOiiiscisn ^vurcisn.

âs^6/'-«Mk//6/' F <?0.)

AeA6»Äöe>- //à/ Oeà'a/. A»/ /(,/» ^r/e»Me?' àm //oie/ <?e?î5/'a^.

Xüricli

ftvio
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